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Weihnachten 2025  

und  

Aufbruch in das Jahr 2026 

 

 

 

 
 
___________________________________________________________________________________ 

Wir wünschen zuversichtsreiche Weihnachten und für 2026 das Gelin-
gen aller persönlichen, familiären, beruflichen und wirtschaftlichen Vor-
haben 
 
 
Büro Rechtsanwalt Alois Werner KARL 
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Davon hätten wir gerne alles – aber wir haben davon doch recht 

viel: Leben in gerechtem Wohlstand und sozialem Frieden. Alle haben 
lebenswerten Wohnraum. Jeder  findet ordentlich bezahlte Arbeit. Die 
Rentner leben sorgenfrei. Gesunde Nahrung – verantwortbar und öko-
logisch erzeugt – steht ausreichend und zu bezahlbaren Preisen zur Ver-
fügung. Zugang zu medizinischer Versorgung für alle ist gesellschaft-
liche Räson. Der Umgang miteinander erfolgt rücksichtsvoll und hel-
fend. Busse und Bahnen erreichen pünktlich ihre Stationen und Ziele. 
Die Umwelt wird nicht verschmutzt. Reine, unbelastete, staubfreie Luft 
und sauberes Wasser umgeben uns allerorten. Das Klima ist berechen-
bar, stabil und es gibt keinerlei Grund zu Besorgnissen. Innerer und äu-
ßerer Frieden sind selbstverständlich. 
 
 
Doch wir erleben das biblische Paradoxon: Dort wo alles nur gut, ja 
paradiesisch erlebbar ist oder sein könnte, dort keimt und wächst die 
Lust, die Versuchung, das Gefallen zu und an Übergriffen, Zerstö-
rung, Vernichtung.  
 
So werden Jahrzehnte des Friedens, der Demokratie, des Wohlstandes 
zertrümmert mit Gleichgültigkeit, Unzufriedenheit, Sorglosigkeit, 
Egoismus und Neid – vielmals in der weltfremden Erwartung, dass 
sich „die da“ ohne unser Zutun um die Erhaltung, Sicherung und Er-
weiterung unseres „Paradieses“ kümmern müssen. Dabei wird vorge-
tragene Kritik, respektloses Niedermachen bereits als hinreichender 
politischer Beitrag angenommen. Wir sind ungeduldig mit Anderen, 
mit angegangenem Bemühen um Lösungen – und blenden dabei unser 
eigenes Unterlassen, Versagen nur allzu gerne aus, indem wir alles 
Misslingende auf andere - „die da“  - projezieren. Die Bereitschaft 
sich einzubringen, auch unter Aufgabe eigener Bequemlichkeit und 
Verzicht auf - oftmals nur vermeintliche - Positionen leidet. Demo-
kratie wird gerne missverstanden als die Durchsetzung der unter-
schiedlichsten, eigennützigen Interessen. 
 
In solcher gesellschaftlicher und politischer Situation müssen wir – 
überrascht und schmerzlich – feststellen, dass bisher angenommene 

Gewissheiten sich verkehren, aus den Fugen geraten. Macht und Ge-
walt faszinieren zunehmend, ziehen Menschen in ihren Bann. Ver-
schleiernde Fehlinformationen, auf großen Plattformen sich breitma-
chende Lügen, subtile Propaganda verführen in eine Gewöhnung an 
Unrecht bis hin zur Gleichgültigkeit den geschundenen Mitmenschen 
gegenüber.  
 
Der rücksichtslose Starke erfährt massenhaft Bewunderung, während 
derjenige, der Schwächen zeigt und bekennt, der auch anderen noch 
Luft lässt,  im gesellschaftlichen und vor allem medialen Raum laut-
stark vernichtet wird. Der „deal“ ist fast schon zum Maß, zur Recht-
fertigung allen Handelns geworden und scheint bisher wertebasiertes 
Entscheiden und Verhalten zu verdrängen. 
 

Weihnachten 2025 

 
Wir freuen uns auf das Lächeln des Kindes in der Krippe, auf strah-
lende Kinderaugen. Das ist zuverlässige Gewissheit und Zuversicht. 
 
Alois Werner KARL 

 
 

⚫ Ostdeutsche Galerie Regensburg Bildausschnitt ⚫ Ostdeutsche Galerie Regensburg ⚫ Burghof Burghausen Holzplastiken ⚫ Worms Glaskunst im Dom 

 
unvoreingenommen, vielfältig, lebensfroh 

 

 
Er – bleibt uns trotz aller unserer Übergriffigkeit 

gewogen, bereit uns zu erlösen 

 

 
Ansehen, Macht, Eitelkeit, Bedeutsamkeit – alles 

vergänglich 

 

 
Begegnung mit geordneter gefasster Einsicht 
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